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Die Heutige Nuuuner umfaft 8 Seiten,

Lord3 fiber Siibajrifa notierten, fahen alfo vor und in bem Hotel be
Rome in Berlin am Gellen Tage einen — Geift, tiufdend FGnli§ der

Heuefte Greiguifle.

Oer ,Befter Loyd” begrilft in einem Guferft warm gefalienen Actitel

i

Triegerif Geftalt bes edlen Lords.
Auf bem Wmweg iiber Tondon erfuhr man von Hohen Orbendausd:
aeidnungen, die ber Kaifer ben englijdjen Mandvergditen vecliehen Hat.

ben beutfden R i u feinem bei ben b
ungarijfen Herbfimandoern,

Owd) die Berni bes  Rebell betracgjiet bie
beutidge Regierung den Haitianijdhen Borfall file erledigt.

Oie Strafreht3abiheilung bed beutjen Juriftentages nahm eine
Refolution an betreffend eine dringenbe Revifion bed Strafredhts.

Dex amilidhe Bericht iber die dung ber mit bem

Troy diefer fain e8 fich ein Theil ber Londboner Preffe
nidt verjagen, bad fdueibige Borgehen bes beutjdhen Kanonenbooted
»Panther” Hamijdh i gloffieren. Mit einem grofen Aujmwand von Gm=
phafe, fdreibt 3. B. ,Standbard”, fHabe Deutidland etwad gany Alitdg:
lidje8 gethan. 1Und die waderen ,Times” lafjen fid) ein Telegramm aus
RNewyort jhiden, daf bie i bed Baitiani fi if

eine Shmdlerung bed amerifanijden Anjehend und eine wejentlicge Gr-
hoGung bed deuten Anjehend mit fih bringen werbe. Augenjdeintich
ift biefe Gegeniiberjtellung davauf berechuet, die Giferfucht der Amerifaner

Winifter Ehamberlain liegt nunmehr vor.

.
3u den Haifermandvern,
Dalle, 11. September.

@ines der intereffanteflen Momente bed3 RKaifermandvers wird ofhne
Froge ba3 Bufammentreffen ber beiberfeitigen RKavalleriemafjen fein.
Die Reiterei ijt bie Lieblingdmaffe ded Kaifers, und ¢3 darf angenommen
werben, baf ber RKaifer aud) diedmal in die militdcijen Operationen
eingreift unb bie Filjrung einer RKavaleriedivifion in einem vielleidyt
fritifhen Augenblid iibernimmt. Aehulihes ereignete fi) vor einigen
Yohren, irven wir nicgt, bei den Mandvern in Slefien. Damald filfete
ber oberfte Rriegdfere in {Gneidbiger Attade feine gejammie Kavallerie gegen
Feind. Die Mandoertritit entjdhied bamals, baf ber Moment fiir
dicle Attade gegeben war. JIn militdvijden Fadjdrijten rourbe auf die
verfeevende Wirtung ded Artilleriefenerd Hingewiefen, in beffen Bereid die
Reiterei angeblidy fih befunben Bitte. Solde Meinungdverjdicdenfeiten
fommen natiitlid) bei jebem Manbver vor, iGon dedhalb, weil €8 fehr
igwierig ift, nadyfer ein jebe Goentualitit beriidjichtigended Urtheil ju
fillen fiber Operationen, bie inmitten bed fidh fortgefelt i Ge-

Rur witd diedmal der Liebe Milh’ umfonft fein, denn die
fiigrenben amerifanijden Rei exfldren iibereinfti Deutigland
Gabe niemanbed Juterefjen verlept, und bem Piraten fei nur Nedjt ge:
fdjeben. Ueberdied ifi bie Regierung ber Bereinigten Staaten von bem
beabfidhtigten Sdhritt vorher verfiindigt worben. €8 ijt bejeidjnend, daf
immer wieder von Ronbdon aud ber Verfud) unternommen wird, bie
beutfe Politif al3 illogal ju verdidtigen. Und €8 it nur fomijdh, bah
biefelben englijhen Ovgane, bdie bei jeber fich bietenden Gelegeneit joldye
Rniffe und Piiffe gegen Deut] fidh iiber ben ,unj
Tiden Ton” ber beutfdhen Prefje beflagen und bie eigene Friebfertigleit in
bengalijje Beleuchtung riiden.

Qinie Weifenfee—Tenpel—Langenpiuhl—Lagow auj etwa jwei RKilometer
Abftand gegeniiber. Veide beabfichtigten, fitv Mittwod) angugreifen. Dem
Storps Lignip war durd) eine auj Kvoffen entjandte Auitlirungsidmwadbron
laut Gefechtsidee gemelbet worden, bajy bei Sommerfeld und Chriftianftadt
feindliche Riivaffierpatrouilien fidhthar wiitder. TWoh! unter dem Cinfluf
biejer Mittheilung entjdylof fich General v. Lignig su einem Umgehungs:
marjd) nad) Norden ald Anquiff auf den feindlidhen vedyten Fliigel. Diefer
Marfdy mufte [Engd der fendlihen Front audgejiihet werben; anferdem
waven die erfie Glarbe-Jufanterie-Divifion, welde bie Téte Hatte, und die
b Infantevie-Divifion, welde folate, au wenig geidloffen, um fidh thats
frditig unterftiigen gu Tonmen. Der Angriff des Korps Stitlpnagel, ber
wefhwodrts mit Weifienjee—Lagow alg Operationd:BVafis erfolgte, trai bas
auf feinem Maridje begriffene Korpd Lignig mit voller Wudht in bdie
Flante; nady turgem, erbitteitem Gefecht waven bdie evfte Garde-Jufanterie:
Divifion und die 6. Divifion, leptere basd Eentrum der Lignigidhen Anj:
[lz(lu:xg, geworfen.  Sdjon um 9'y UG gab der Kaifer bas Signal
Halt!

— (Ueber bad Berhalten ded Grybijdhois Stablewsti) wil-
rend ber RKaijertage wird ber Bein.-Weiti. Btg.” gejdviehen: Sehr
Torrelt ift bas Berhalten bed Gr;l i3 Dr. v. Stablawsti wiahrend ber
Raifertage nidyt gewejen. Der Kaifer fah belanutlih beim Einguge am
2. Geptember in Pojen auperorbentlidh ernft, wenn nidt gar finfter aus.
@8 fonute fid) niemand erfldren, worauj died guriidjufithren jei, benn ber
Gmpfang am Bahnhoi lieh nidyt dad geringfle ju winjden iibrig. Aus
ben Streifen hoherer Gifenbahn-Beamten wird und nun hiergu Folgende2
mitgetheilt: AS ber Kaijer 6 Uhr i auf dbem § i
anfam, iiberflog er die gu feinem Gmpfang aujgefteliten Perjonen gweimal
priifenden Blides, Man fah 8 dem Monardjen am, bag er jemanden

fudite und eine der Spien vermifite, und bied war bder
@r;bijdhof von Gnejen Pofen, bder audh, wie e um
minbeflen  Anflanddpflidt gewefen whve, Feinen Bertreter
auf ben gefdidt Batte, wdhrend bie evangelijde

Politifdye Ueberfidyt.
Dentjdyes Neid).

* Berlin, 10. September. (Hofnadridten) Der Kaifer wird
fid am Sonntag Abend zwedd Theilnahme an ben Flottenmandvern in
Gughaven an Bord der Kaijeryadyt , Hohengollern” einjdjiffen. Die Kaifer:
yacht, fowie. bad Torpeboboot ., Sleipier”, Haben bemzujolge Befell er-
batte, am Sonnabend von 14y Curhaven in éu 31 gehen und
auf der dortigen Mhede ben Staifer ju ermarten. Nad)y Beenbigung ber
'mnuiivgtr beabfidtigt fih ber Kaifer nac) Hamburg 3u begel:en, um eine

t8bilbed von ben eingeluen $eerfiihrern angeordnet wurben. Daf die

ofjenverwenbung von RKavallerie unter gewifjen Bebingungen audy Heute
nod) gwedmipig ift, wird von feiner militdvijdhen Autoritdt befivitten.

Man darf begierig fein, wie ber al8 Gaft bed RKaiferds im Mandoers
felbe weilenbe englije Generallentnant Frend), befannt als Reiterfithre
im fitbafrifanijgen Rriege, die favaleriftijen Evolutionen ber beiden
preufiijden Armeeforps beurtheilen wird. Sein Kollege, General Hamil:
ton, Bat ja Bereits Beranlafjung gefunden, bad Pierbematerial gu be-
mingelin. Bieleidyt entbedt bad ,geiibte” Auge Sir Frendy's Mingel aud)
an ben preufijhen Meitern. Nun, bann ift immer nod) ber britijche
Hodiifommanbdiecende Lorh Robertd dba. Die ,Methode” {Geint mit fidh
iu bringen, baf er allermegen £0b ju fpenben Hat, damit bie Fritijden
Heugerungen ber anberen englijdjen Herren aujgewogen werden. Nady bem
Uerliner Rorvefpondent bed ,Daily Telegr.” foll Hamilton nur ,in fehr
tejecoierter Weife* fich gedupert haben, ofne ein Urtheil iiber die Parade
abjugeben. Dad ift wobl bdie iiblidge Abjhmadung bed Juterviews, wenn
ber of Buiglih bie g bat, fid§ ver*
plaudert gu Haben. Audh Lord Nobertd will mit Niemand gefproden
faben. Die Beridyterflatter, bie eine gange Reibe von Aenferungen bes

ber neuen Haf auf

— (Der RKronpring) wird fidh, neweren Veftimmungen jufolge,
bireft au3 bem Mandvergelinbe bei Sommenburg iber Oderberg nad
Ungarn begeben, um ben diterceichijdh: ungarijhen Herbftmansvern
bei Sadvar beigumwohnen. Der Kronpring wird bei feiner nfunjt auf
Station Lunbenburg im Aujtrage ded RKaijerd Frany Jojeph von bem L. £
Bejirt8hanuptmann begriift werden unbd aldbald die Weiterreije nac) Schlofy
Sadvar in Weftungarn fortjegen. — Der ,Pefter Lloyd” bringt einen
dufperft warm gealtenen Artifel jur Vegriifung ded dbeutiden Kronpringen.
Das Blatt jdhreibt, man fenne die Gejinnungen und Gefiihle viterlicher
Frennbjdhaft bed8 Kdnigd Frany Jofeph fiir den jugendlichen Pringen, und
Dbiefem werde, jumal in Ungarn, diejelbe Vevehrung mie feinem faiferlichen
Bater dargebradyt werben. Freudbige Anerfennung jolle man ber wnver:
briidjlidyen Bunbedtveue ded bdeutjchen Kaifers, und dburd) bie intimen ¢
siebungen jwijden ihm und dbem Kénig von Ungarn mwerde in bem Ge-
miith ded ungarijdhen BVolfed tiefe Dantbarfeit ausgelsit. €3 muthe wie
eine Biirgfdajt der Subunit ded8 Verhaltniffed an, bas bad Deutiche RNeich
und Oefterreidh=lingarn verbinbet, bap ber erfte Weg in bie internationale
Oeffentlichfeit ben Prinjen gu dem ehrmiicbigen gﬂuu‘uﬂbeu Defterreid)
Ungans fiihre.

— (Wleber ben Berlauf bded jmweilen Taged ber RKaifer:
mandver) wirdb dbem ,B. LAY aud Frantiurt a. O. gemeldet: Dad
beutige Gefecit enbdete nadhy mur furger Dauer mit einem entjhiedenen
Grfolge bed V. Rorps. G8 flanden fid) die Gegner feit Diendtag in der

Geitlicheit 'burdj ben General-Superintenbenten Hefeliel vertreten mar.
Gine ber erften Fragen bed SKaiferd lautete namlidy: , Wo ift ber Crje
bifdof?* Wie unjer Gewdhrdmann reiter bevidjtet, joll bawun dber Kaifer
gejagt Gaben: ,Wenn ber Guzbijdjof nicht bettldgerig Frant ijt, fo foll er
jofort in bas Palais dbed fommanbierenden Generald fommen”,
wo ber RKaifer befanutlich abitieg. THatjddlich evidhien audy alsbald ber
Guabijhof im Palais bed Kommanbdierenden. Ob wun ber Crzbijdhoi aus
cigener Jnitiative in dad Palais juc BVegriifung fam, ober ob er erfl ber
Nujforderung bed RKaifers fjolge leifiete, entjieht fih unferer Kenntnif.
Gin Theil ber polnifhen Preffe greift den Grybijdjof Dr. von Stablewsti
wegen feiner Betheiligung an den Kaiferfefilichleiten befanntlich in fharfer
Weife an. Dedgleidgen hort man in den Kreijen der Polen und jwar in
ben veridjiedenen Stdnden abfdllige Aeuferungen iiber die Haltung bed
Grzbijdhofs.

— (Auf Ginladung bed Grafen Biilow) fat fih Oberbiirper:
meifter Witting aud Pojen nad) Novderney begeben. Ter Neidhslanler,
ber fdhon im vergangenen Winter in BVerlin und jept in Pojen mehrfad
mit Oberbiicgermeriter Witting Tonferiert Hatte, widbmet der O fimarfen=
politif, in bdie er in voller Uebereinjtimmung mit Kaifer Wilhelm nady
Uebernahme der Minifterprafidentidgait ein frditiges Tempo gebradit hatte,
nad) wie vor feine gaug bejondere Uujmertiamleit. Tiejem Gegenjiande
biirjten aud) die Befprecdhungen gelten, bdie jur Seit ywijden &
und Herrn Witting ftattfinden. €8 wird nod) eviunerlidh fein, by
Biilow bereitd in feimer grofen Janmuar-Rede im Abgeorduetenhai
Programm feiner Oftmarfenpolitif bdarlegte. Gr forderte und erhielt da-
mald vom SLandtage eine Bierielmilliarde. OB fiic Oberbiivgermeijter
Witting eine neue Stellung, etwa an der Spige der Anfiedelungs=Kom=
mifiion, in Frage fommt, ift ungewif, jebenjalls witd Graj Viilow bden
Wunfd) Hegen, Herrn Witting ber Oftinart ju erhalten.

— (Nad einer Auslajjung der ,KoTu. Jtg.”) ijt fitr bie beutiche
Regierung bie Angelegenfeet mit Haiti mit der Vernidjtung ber ,Crete
a Pierrot* al3 erledigt gu betradten. Dasd Blatt jdreibt: Ju einigen
Reitungen ift bie Rede davou, bag wir nad) der Jerjtorung ber ,Crete
a Pierrot’ nod) Cntjdabigungsanipriide gegen Haiti geltend zu
machen Gaben wiirdben, bejondberd wegen bder weggenommenen Munition

Das Livdysdyen,
Homan von B. v. d. Landen.

14] (Fortjepung.) (Radgbdrud verboten)

Das Hery ded einfamen, Gejtig erregten Rinded jitterte
unter den Schauern der Angft und dec Empdrung, die Pauld
graufame Worte in ihm wadhgerufen, und weun ed i) audy
imme wieber jagte, dafy €3 jchuldlog an bem Unfall ded Spicl-
gefiibeten fei, jo erpreBten ihm die Sorge und die Furcht, daf
auc) die Cltern dad Schyrecliche glauben unten, unaufhorlidy
heie Thrinen — Fiich3chen wagte fich nicht Heim; €3 wuite,
ie die alten [eute den Eufel liebten, und zum erjtenmal fand
e nicht den Muth, ihnen unter bie Augen zu treten. Jn eine
Mauernijche gedritctt, die Arme um die Nnice gejdhlungen und
08 Rbpfdhen davauf gelegt, fo faf die Heine Monifa Stunde
um Stunbde; bdie Sonne war lingjt Hinabgejunten, und der
Dovizout leuchtete im glithenden Purpurichein, zwijchen bden
lcecen Manern breiteten fich leife, Taum mertlich, die Schatten
der fercinbrechenden Dimmerung aud. Dad Kind fitrchtete
fi, e fiechtete fich in Der Cinjamfeit und fitechtete fich vor
der Heimfehr. — Duntler und dunfler ward’s, und immer nod
lauerte bad verlajjene Kind in der Mauernijche, immer angjtooller
{lopjte dad Heine Perz, und ftareten die brennender, von
Thriinen gefcpoollenen, geofen Augen Hinausd in die abendliche,
itille Welt. SKam denn niemand, fie zu Holen? Wollte dern
uiemand mehr etwad pon ibr wifjen? Waven fie alle, aud
bie giitigen, lieben Gltern, bbfe und zornig? ,Papa, Mama*,
iGluchzte fie, alled blieb ftill, muc die Dimmerung brad) fiefer
ud tiefer berein, und die Nebelgeftalten Hufdten wie Sputs
geitalten an den Fenftern voritber, in den Ddilrren Hobelfpanen
tingdumfer, in dem Gebilt fuadte und rafdelte es. — Cin
aifieplicGes Granen padte die Kleine, — bad Kuaden und
Nojchen fom fmmer ndber. DMonifa dedte beide Hinbe fejt
iiber bie Augen, jeht, — jept — fie DHorte e gang Ddeutlidh,
: toaven ©critte, menjhliche Schritte, zaghaft Hob fie den

Witch8chen, Fitchschen!”

Der Sanititdrat) ftand vor ihr, eine FHeine Blendlaterne
in ber einen, feinen goldfnopfigen Stod in ber anderen Hand.

«Papa, licber, eingiger, jei nicht bife auf mich, ich habe &
ja ganz gewifs nicht gethan!” — Mit diefem Audvuf ftitate
fie thm entgegen und umflammerte feine Snice, wabrend fie
aufé newe in ‘Thrinen audbrechend wund flehend zu ihm empor-
jchaute. Der alte Mann fjtellte Stod und Laterne feitwirts:
auf eine Tomne, beugte fich Dinab und Hob bdie zarte Kinders
gejtalt empor in feinen Avmen an dag liebe, warme Herz und
bettete Das vothlodige Kopjchen an feiner Schulter und flitjterte

JMein Juds, mein ficber fleiner Fuchd, wasd folljt Du
benn gethan Haben, woran folljt Du denn jhuld fein? Kind,
liched Sind, wir Haben audh) um Did) nodh) Sorge gehabt,
warum bijt Du nidht Heimgefommen?*

Leife, mit flehender und oft von Sdlucjzen unterbrodjener
Stimme jagte fie ihm dann alled, und ex nahm mit janjten,
tedftenben Worten die Laft von der jungen Seele und [eitete
bad tief erfdhiitterte Rind an feiner treuen, fanften Hand wieder
feimwirtd in bad alte Hausd in der Hervengaffe. Die Saniti
rithin war nod) nicht dba — Johauna nabhm die Kleine in Em-
pjang, bereitete ihr cite warme Suppe uud brachte jie ind Bett.
Gine Stunde fpiter jdlief Fithdchen — e8 genof noch dad
glitliche Vorredht bder Rinberjahre, wo bad Herbite Leid und
bie hochite Freube den feligen Schlummer nicht ju ftoren
bermogen. —

Der Sanititdrath trat an dad Bett der Schlajenden. , Armed
Heined Ding”, fagte er leife, ,daf e8 aud) fo gerabe hat fommen
miifjen; '8 ijt ja nidgt Deine Schuld, aber fie werden fie Dir
aufpaden yollen."

Gr firid) leife iiber Dad tweidhe Haar bed RKinded und
ging damn wieder Dindiber zu dem Franfen Gnfeljohn. €3
folgten bange Tage; Crivin hatte jdhiwere, inuere BVerlegungen
erfitter, und 3 war unmdglich, eine fichere Diagnofe,
ob Qeben — ob Tod, u ftellen. Weldje Tage fiir Monifa!
Wie einft der Nagi Frojdel in findlicher Sehnjud)t nacd) der

FHeinen Spiclgefihrtin ded alten Vaterhaujes umipiyte, fo glitten
bed Fiichachens Augen, jo oft e8 an der Hervengajje entlang
ging, an bew oberen Fenftern der Renuinger'jchen Wohnung
auf und ab, ober e3 wartete an der Thiir, 6is der Sanitiits:
rath Geraud fam, und die bange Frage nad) Cvwvin las, er ihr
an den Lippen und aud den angftoollen Augen ab.

. Bisjes, gottlofed Sind, Du bijt jehuld an all dem Jammer¥,
fagte Friulein Cuphemia, ald fie eined Tages, von ,drilben”
auriidtehrend, in dad Wolhngimmer trat, wo Monifa am Tijdje
figend ein Bud) lad, aber nicht eingejchiichtert, wie damals, als
Paul ibhr zuerit die Harte Autlage entgegengejchlendert, jondern
trogig im Gefiihl ihrer Schuldlofigleit jprang die Klcine auf.

#3 bin nicht jhuld, Frdaulein Cuphemia, Sie wifjen vecht
gut, was der Papa gefagt hat*, ricf fic, e fei Gotted Figung,
e8 Ditte ebenjo mich, wie den Cuwin treffen fonmen.”

@in hipliches, bofed Lacheln zucte wn bdie jhmalen, fefts
gefchloffenen Lippen der hageven, graugefleideten Frau.

#0 nein”, fagte fie Hexb, ,Unfraut vergeht nicht, folche
Axt, wic Du, die vertriigt jchon einen titchtigen Puff.”

»Sie wifjen ja gar nicht, wad fiix eime Avt idy bin¥,
antwortete dad Fiichdchen empirt, ,e8 ey niemand, wer
meine Cltern find, fomwen {a jogar jehr vormehme wnd fehr
reiche Leute fein”, feyite e8 nad) Kiubedart, aud) dasd Umvahes
fcheinlichite zu feinen Gunjten ind Trefjen filhrend, Hingu.

«Ciit Gtraens, und wenn's Hhodh fonumt, ein Gaulerfind
— bieleicht auch) nod) Schlimmeres. Deinem wilden, unge-
berbigen Wejen nach fann man dad 1ebeljte denfor. Und was
Du aud) dagegen ftreiteft, wad bder viel zu giitige Grofvater
3u Deiner Bertheidigung anfithren mag, die Urjache von Erwing
Ungliit bleibjt Du dodh.”

»Nein, nein, das it nicht wahy, das ijt gewif nicht wal,
i) habe ihn ja fo lieb, fo furcdhtbar licb”, fhluchste die Sicime,
in Thrinen ausbrechend.

»Mifige Did), Du Heftiges, Haltlofed Gefopi*, eiferte die
Downa, denn fie flivchtete die Heimfehr ded Sanititdraths oder
feiner @attin, und davaud fiir fie cowadgjende Unamuehmliche
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und BWaffen. Gine Gutfdadigung fiix bdieje diirfte aber faum in Republiten; Qmwab:gnng iut alle Berlujte infolge ded !tmgd Wieber: | vorher donnerdhnlides Getdfe von der Siidojilette des .bhnnlaw Ber vers anmalt
Betradt tommen, da die , Marfomannia® die der requldren Baitifhent | einfegung ber Farmen in ihr ; | nonumen wurde, woraud auj vulfanijdpe Gruptionen in den Himale Hhater,
Regierung qu;nnqm %anm Itblqh:b von einem Hafen dber Jujel nady § Bejahlung der gejepmas i ber injdliepli bergen als lrjace bed Gidbebens gefdhloffen wurde. Der Bra§mapupg 5'“';;“
bem andern wandportiert Hat. Cigenthitmer biich fomit bie Yaitijche Res | der wihrend bes Kvieges eingegangenen; Ummullicrung der geplanten Gin: § uud jeine Nebenfliifje traten aus den Ujern, und Junbecte von iy b f:
qierung, die fich wegen bder ‘lhrgun uie mit ben Nebellen auseinauderfepen | verleibung eines Gebietstheiled mu Ratal; nmnngmmg der it fitr bie | geb find der g gum Opjer gefallen, mq
fann.  Der ,Martomannia® ifl, abgejehen von dem vdlferredytdwidiigen ‘l‘r,abluug ber bm Burghers Dbel i Q der gegen= Dn‘b
Berfafeen, bas feine Siibue gejunden bat, feine andere S jus | iiber q ber Yortheile bes Artifels 3", der zlmgelmug 9'“7,'{,‘
gefiigt morbm nl! ein feiner Jeitverlujt IIKIB bie baburdy bebingten un= § sehn der llthmmbt ‘Bchmguugm file die Vurghers. Die Buvengene: » IOEM

Bon iidgen | rale proteflierten ferner gegen bie Grawingung bder Ablegung * Repsig, 10. September. (Gin dreifier Cinbrud) ift Yier beip 2 Tthel
biirjte jomit nidyt die Rede fein, und die Nunuﬂ;mmq fiiv polferrechtd= | be3 Untevthamen=Gidbes. Ghamberlain antwortete, baj bdie § Hofarbeiter D. veriibt worben. A3 bas D.'de Glmmnr gegen Abeyy al:lm

wibriges Berhalten — bdie haben wir uus jelbit genommen.

— (Die Mitglieber bed deutiden Jurifientages) traten am
Mittwody Bormittag jur erflen Ionvmamm.mn suicmmen. €8 waren
etwa 1200 Theilnebmer amwejend. Sur; vor Deginn ber Sigung er=
fdienen ber Staatsjelretir bdls ’Yan;smvn,n.m, Wicll, Seh. Math
Dr. Rieberding, der Juftizminifier Dr. Schonjtedt und eine grofe Sahl
von Mithen beider Vehorven. Nad Grledigung von (S‘tlc[)m!hd,tm und
mebreren Begriifungsan; raden begannen bie Abth ber

Bal  und ber Gharafter ber Vorfdldge im in Grflaumen
fepten, und evinnerte die Generale baran, dof bie Bebingungen, welde
au Bereenigung garantiert worden feien, an Grofmuth in dbec Geididyie
nidit ihres Gleidgen hitten. Die Boridlige der Buren wiiden ein voll-
ftdudig neues Uebereinfommen erforderlidy madjen, bas in vielen Puuften
dem wittbe.  E8 fei mit feiner
‘lﬂldn nidyt vereinbar, i eine Q‘rlurcﬁung foldper Boridhlage einzutreten.

brei !blbulungm bed Juriftentaged fiir Strajredt,  Privatredt und Progefis
tedt. Die nahm eine an, in ber bie
chx(lon ded8 Strafredts ald bringend beseidhnet wirtd und Divet:
tiven file bie Revifion gegeben werden. Abents ward ber Jurijtentag im
Jeitjaale bes RNathhaufed vom Magifirat und den & von

ecflivte, e fei verpflihtet, reinen Thjd yu maden. E3 flehe
mr{,x in feinec Madyt, von Neuem iiber Punfte, die beveitd erledigt feien,
gt overbandeln. Botha ermiberte, die Bebingumgen filr bie Uebergabe
feien benn Buren in dber Weife geftellt worden, dai jie fie nur im Gaugen
annehmen oder ablehnen fonnten. Su dem Bwed, weitered ‘Ulmvnqumu
batten fie bie Bedingungen angenommen, aber fie jeien

’Eerlm tmv!angm

0. . Die Ber Der Biefigen Fleifher:
inmung bejdlof, beim 'ltudjsran,ln bahin gu witfen, dag, jolange am
Breslauer Marft Schmweine erfler ualitat mit 42 WM. wnid mebr fite
L’cbmbgmxét notiert werben, bie Qunu‘y\uug lebenber Sdhmeine aud
Rubland in ben Breslauer Sdladthoi zu jofortiger Abjdlacdytung ge-
flattet werde.

* Boun, 10. September. Borausfidtlich wird der Kaifer im Laufe
bed8 nidjten WMonats Pier eintreffen, um der Jmmatrifulation feines
iweiten Sofnes Gitel Friedrvid lm,uwnlm-u Qe ‘lhm; wirtd im
nddften Winterhalbjahr bdie Biejige Univerjitdt besiehen und in dber Taijers

lidgen Billa wohuen.
Jtalien.

@mpfang franzdiijher Pilger.

* Rom, 10. September. Leo XIIL Gat beim Gmpfang ber frans
a0fijden Pilger wicder einmal einen BVeweid filr feine unerjdittterlidye
Gefunbdheit gelie Die Aubdien; jand im geographijdhen Saale flatt,
ber fidg von 10 Ugr Morgens mit Scharen von Pilgern fiillte, bie alle
Gegenjtande bei fidy trugen, die vom Papiie gejegnet werden joliten. Der
Grei8 erjdien in Begleitung feined Kanmerhern, Migr. Bisleti, und
mefrerer anberer Rerjonlidleiten feined Hojitaated gegen 111y upr. G

u

!lmﬂjlmlm gewefen, fobald al8 mbglidh um Milde gn bitten. Sie Hatten
fidg auf die Berfigerungen von Milner und Litdjener verlafien, dag, weun
fie bie Vedingungen anndhmen, e8 ihuen nicht verjagt fei, als Unter=
thanen ju erreidhen g fudjen, daf ber Rduig auf fie Nildfiht neme in
allen Angelegenfeiten, bie ibuen, ald ben Unterthanen, in den mneuen
Solonien jum Sdaden gereigen onnten.

Gin Urtheil Kaijer Wilhelms.

Nadh einer Mittheilung des ,Daily Crpreg” foll fih Kaifer Wil-
Delm unlingit einem fpeziellen Storvejpondenten befjelben gegeniiber duferit
anerfennend fiber die ferner Meinung nad) unjdagbaren Dienfte aus:
qelajjen Haben, weldye die Miliz mnumlh bes fiidajrifanijhen Krieges
qeleijtet und eine in fid) gejdylofjene, von ber reguliren Avmee gejonderte
Orpanifation der Miliy befiivwortet Habew, Avmeeforps paften nady
Anfiht ded Raiferd nicht fiie Gngland, wodl aber eine feldiiindige Miliy,
bie organifd) mit dem Lande verwadpfen jei. Der Kaifer habe einen Plan
ietfiit auj der Grundlage der dfterveidifden Candbwehr entworjen,
ber vom Generaljtab ausgeavbeitet jei, eine Kopie deffelben befiude fic) in
Hiunden eined jdottijben, beim RKaifer fehr belicbten Lordd, der dem
Donardjen bei fjeinem lepten Vejudhe in Gngland attadjiert war. (Die
WMeldungen des , Taily Crpreg” itber Aeuferungen oder Hanbdlungen bed
beutjdyen Kaijerd Haben fid) jhon biter ald Hodit unzuveridjjig evwiejen.)

wurbe von der Verjammbung mit lrb(amn Beijalisllatiden h
und lep fih auj ber Poitanting bdie Neijen ber Anwefenderr entlang
tragen. feo XIIL war vege wie jouft und ervegte dburd) fein quied Aus-
fehen die Bewunderung aller. Fiir pheu Batte er ein freundbliches TWort
unbd fpenbete veidjlichy feinen Segen. Nidyt mit einer Silbe find iibrigensd
bie polittjyen Buitdnbde in Feaplreid) evwihnt worden, fodah dem Cumpiange
feber politijhe Chavalter genommen wurbe.

Sranfreidy.
Majgregel ded Obert Rémy.

* Paris, 10. September.  Die im qefh\gcn Minifterrath beidloffene
Magregelung bed Oberftlentnantd N émy jtelit bie jhmwerfie disgziplinarijde
Strafe bar, bie ber Rriegdminifter verhdngen fonnte, Betroffene
witd baburd) aufer Dienft gejtellt, besicht blos 2'g feined Gehaltes, bleibt
jebod) vollitandig bew Regeln ber allyenteinen Digsiplin unterworfen. Der
Rriegdminifter fann ibm den Aufentaltsort voridhreiben und durd eine
uumll! um"[ud;ungf'nu mijfion bie odllige Cutlajjung jebereit in Gr-
wigung iehen lafien. Der Vejchlufs ded Miniftervaths wird, der , Fetf. tg.”
sufolge, von ber geguerijhen Prefje ald eine fibertriebene Strafe hin:
geftelit. Die vepublifanijhen Bldtter evivmern immer wieder davan, dag
ber gamge Borfall die Reform der Mulitdvjuftiy endlid in Flup
bringen miijje.

ﬂautﬁl Hinbigt m ber ,Petite République” an, daf die [ojialiftijden
bei bem B itt ber Kanimern ben Anirag flellen
mubm, bie widtigiten Punlte ded Projeijes von Nanted, namiidy
ben nlrgmabxfd;m Befehl bed Generald Frater, bdie Antwort be3 Oberits
Teutnants de Saint=Rémy und den Urtheildjprudy desd .quégtr &ts, durd)
Mmmamdﬂa; befanntzugeben. Die Solvaten miiften wifjen, welden
Sinn bad Wort Disziplin habe, welde Grengen bem Uul,mmm gezogen
feien uwnd wann fiiv jie bad Nedht jelbjtdnd Dentend beginue.

Grojbritannien,
Die Ableh der § gen der B
Der mit grofiem Juterefje erwartete amtliche Beridht fiber bie Be-
fpredyung ber Burengenerale mit dbem Minifier Ehamberlain liegt
nunmehr vor.  Derjelbe bejagt: Die Generale erfudyten Ghamberlain am
. Mai um  eine Bejpredhung ur er'mxnj einer Frage oon qrofiter
!\zbmnmu unb baten um Fefljegung eines Termind filr dieje

Rleine E@hrenik.

* Berlin, 10. September. (Von der Alpenfirafe hr\'ﬂbg::‘liiral.)
Diendtag wollte ein Herr Moriy Lewy aud Verlin, feine Fran und deven
Rnunnrrnmgm mit L&nmpnn von St. Movip diber dben Julierpaf nad
Hauje veifen. Auf dem Julierhoipiz hiclt bas Gefibrt Mittagdrajt. Lewy
und der Kutjdher ftiegen ab. Wabhrend die Pierde gmmmma.bm Geuten
fie ploglih und vamnten mit den enwwdcmu lymum im Wagen in
rafenbem Galopp bdie fteile Alpenfivahe Hinunter. Sie Famen bid jur
aweiten Biegung bes Weged, wo Pierde und Wagen jamt den Jnfajjen
fiber den Strafenbord Ginunterftitvyten. Fram Lewy wurde vou der
nacpeilenden Hilismannidait als Leidye unter ben Wagentritmmern fevs
vorgesogen.  Die Kammterjungfer ift mit anidheinend leichtern fegungen
davougefommen. Man vermuthet, daf dasd eine Pferd beim Fitttern von
einer Wefpe geftodhen worden ijt.

* Dredden, 10. September. (Cin Branbd), bei welGem 5 Menjden
mehr oder weniger fhwer veriet murven, entiland heute Radymittag an
ber Pumpftation der deutjdh=amevifanijhen Petvoleumgeiellfdart an
ber Glbe, umwcit Cotte.  JIn Folge nlegung eines Eleftromotord er=
folgte eine Grplofion. Cin aud Hamburg Hierher gefommener O ber=
ingenieur Harviehaufen eclitt furdtbave Berlegungen; an feinem
Auifommen wird gejweijelt.

Bwidan, 10. September. (Y m Yltar vom Shlage geriifrt)
Gin tiauriged Ende nahm die feierliche Gimweihung des Anftaltsgeijtlidien
am tonigl. frantenflifte hierfelbit. Nadjdem Konfiftorialvath Klemm aus
Dredden diber den Tert: ,IJd bin frant gewefen und Jhr Habt midh bes
fudit* 1. f. w. gepredigt Batte, tuiete der Anftaltdgeifilidhe am “mm nieder
und Dr. Klemm wollte eben mit aus, teten Armen den Seqen diber
ihn fpreden, al8 er (Dr. Rlemm) p ) vom Sdlage getroffen die
Stufen bed Altard Hinunterjtitryte.  Seine linfe Seite war volitdndig ge=
Iahmt.  Jde Veftiirzung bemadytigte fid) der fehr zahireidh zur Cimweihung
Gridgienenat, bie unter diejen Wmftdnden natiitlih nidt au Cube gefithrt
werden fonnte,

* @ifest a. R., 10. September. (B33willige Brandfiiftung?)
Der , Nbein. Qmui Btg.“ ju_ Folge brad) in Cbubnunu i einem

n mclcb:m fe® polnije Familien wohnen, Feuer aud. Die
i nnb m cinem Bimmer ncbm Dynamitpatronen und eine

Ghamberlain ecflirte fidy beveit, eine Unterredung gu gewdren, witnidyte
aber, juvor 3u erfahren, welde Gegenitande man ju erdrtern wiinjdye,
bamit er unversiighich fich ju denjelben dufern tdnnte. Die Generale er:
wibertent, bie Hauptgeqeniiande feien bdie Vitte um vdlige Amneftie
fitr alle britijden Staatdangehdrigen, die an bdem fitdafrifanijden Kriege
theilgenommen, fowie Beguadigung aller Perfonen, die wegen Afte,

bie fie wdhrend bes. RKrieged angen, fduldig befunben fiud; ferner
wollten fie in BVerbindng hievmit u exlangen fudyen, dap | djerfeits
jdbuli) ein qusveidhender Vetyag gezablt werde jur Unte ung der
Wittwen unbd Waifen von Burghersd und der ver:

ftiinumelten Burgherd. Ferner gingen bie BVorjdhlige bder Buvengenerale
bapin, fir bie englijdhe und bdie Golldndijde Sprade gleides
Sledt in Sdulen und vor Gerichten und gleiche RNedyte fiir die Eng-
Idnber und Burghers, ertraglihe Bebingungen filr bie Uebergabe cinfdylieis
Lid bder fofortigen Repal 3 und ber Freil g der
Gefangenen; Wied g ber Beamten der fritheren

feiten, aber Da3d ervegte Kind horte nichts mehr, ¢3 lief hinaus
in die Riiche, wo 3, wie fo oft in den lepten tritben Tagen,
flr‘) Frojt und Jujpruch bei der trenen Johauna ()o[cu wollte.
Die KéGin jop nut ﬁlutmyu. dhilen bejdhiftigt am Tijch; im
Derd vrajfelte ein Iuftiges Feuer, und angenchmer Bratengeruch
crftilite die Qujt. €3 fah Obligblant und ordentlich gemirthlich
n dem Riichenvarm aud, aber das Gejight der alten Kodyin
war ernft und traurig, und mehr ald einmal fufe fie fich mit
bem Handriicten der Hand, die dad Meffer biclt, iiber die Augen,
um die Thrdnen fortymvifcher.

#Johamna, licbe Johannal*

Monifa hing um 1hren Hal
Ach, du meine Giite, licbed M'nb

n?

weift Du benn f:I,on,
bafp er mum boch wohl fterben wird, mvcr guter Junge —
#Stecben? Cowin flecben?”  Tad Fichschen feyrie laut
auf, jtand fefunbden! lang ftumm undb ftary, i |nl) aber ploglich
108 und war wie der Vliy jur Thitre hinausd; ohne Hut, ohue
Mante!, obgleich ihm \mm;cu Regen und Wind entgegenfchlugen,
flog ¢8 bdie Dervengajie entfong, an beven Enude, grop umd
impofant, gran gichelgefront, dad Rennin u)d}; Haus
emporragte.  Monifa hatte ¢8 febr felten und fajt nie ofhne Ve-
gleitung Dev Grofeltern betreten, unbd auch jept ftand fie dngjtlich
abgernd, damn legte fie aber furg emtjdhlofjen die sierlichen
S‘(m\cr,nubc auf den Dritder, und nadh muqcr njtrengung
gelang €8 ifr, die fdhrere l.n[]mll)uz 3u Offnen.  Nun jtand
fie auf bem weiten, Halbduntlen Fluy, in den verjdjicdene Thiven,
mit weifen pur,d(un\ childern verjehen, mitndeten; auf dem etnen
ftand ,Comptoir”, auf bem anderen nur , . Renninger”.
Gine breite Treppe von Cichenbols fithrte in baﬁ obere Stod-
wert, ba binauf ging es, das wufte die Kicine, aber das Hery
{opfte ihr doch fait horbar in der Vruit, al3 fie jegt den
Gntichluis gefafit hatte, u gehen, und Stufe wm Stuje empors
ftieg; — wmun war fic oben, (Fortfepung folgt)

g1 3 unb ) Gin polnifdher Bergmann
unb beffen ﬂmrgn\'qr\ wurben nu(;mm
* Rom, 10. September. (Rnuullmepir\u auf ber Fludt)
Ravidye |n5 ‘JJ\m\uvrro"I ¢ befinblichen KRavallerieveqiment
40 Pierde in der Nadit von
ber &'uqnn:lle 1o m.-n. Cedyd bmmu mu*bm von einem vmbnbmnymbm
Sdnelljng eviaht, und auj der Stelle getddtet, wdihrend fidy die itbrigen
Roije fehr bald jerjtveuten, Jett madit dad go iment bereitd jeit
,ul Tagen und zwei "mdml Jagd auf feine )
adrid, 10. September, (Yrofe Ueberihwemmungen) hoben

fehr Debeutenben Scgaden angeridytet. Mebreve Fiilfje
qetreten und u‘wuhhbm weithin ba3 Gelande;
unter Waffer. ‘SWOH Perjonen famen in den .rmhn' ums Leben, in
manden Bezivken it bie gange Crute durd) Hagelididage vtrmwm Bei
Gerri, in ber Broving Levida, erfolgte bei bem Umwetter ein Bergitury,
ber gablveide Opjer forberte. Gine Kolonne von Ehaufjecarbeitern wurde
verfdyitttet, und man fand bisher vier Leichen, wihrend nod) 25 Pers
fonen unter den Felstrimmern lie

b ﬁnnimmumvel 10. Sept r. (Gined bder Berrlidhiten
Pandbentmaler der Seldidule eit), bas vow Sultan Ala Godin
am Anfang bed bm,rmmn }ub\bunuma ervidytete Inbidyeh-WMinavet in
Konia, ilt nad) der ,Franfi. Big.” durd) Vliy zeritdrt worden. Das
mit dunfeln und Gellblanen Fayencen, deren ,mlbt\:\al.l! Ornamentit alle
Ufienveifenden begeiftecte, bis sur Spige bededte Minavet, ein Walhrzeidyen
ber funitfiniqen Seldiduten-Hertidat, liegt ganglidy in Tritmmern auf
bem Boben. Die Vehdrven unterliepen alles, um der Berjtdrung Einjalt
ju thim; aud) ofue den Bliy fjahen veridiedene Reifende den Jujammens
brid) bdiejes mit ju den jHduften Denfmilern Kleinafiens jahlenden
Meifterbanmertd vorand.

* Qondon, 10. September. (Bon einem Leoparben getdbdtet.)
Aus Simla fommt die Nadjriht, dafy der englijidhe Hauptmann Stanton
in pur von einemn Leoparden getddtet wurde. Mehreve Oifizieve
Datten fi) zur Jagd auj biejen Leoparden, der viel RNindvieh getddtet
hatte, sujammengethan. Dad Thier wurde verwundet und ftilryte fih auf
Gapitan Stanton, ben 8 jurdytbar zerfleifdjte, fodah er einige Tage da-
ranf flarh. Der Leopard, der von anderen Offizieren erlegt wurbe, maf
mehr 8 fieben Fup.

* Gladgow, 10. September. (Cin Strafenbahu-Unglid) AL
am ©ounabend Abend einer ber fdweren eleftrifhen Strafenbahn:
wagen geradbe den hodften Punlt der jehr ﬂu!m unb Srbr belebten Mens

nge Ortfdaiten flegen

von ber Acbeit juviidfehrte, bemerfte man, bap die Schranfe in py erlegu
Wohnung ecbroden waren. ©8 founte aber fefigeftellt werben, bafg nidy .°'
geftoflen war. Bergangene Nadjt gegen 12 Uhr erwadjte Frau D. burg

ein bejtiges Gevdufd) und fah einen unbefaunten Wann ausd dber Sty 8. bege
ﬂl!b?nf. gm: Betreffende [;mu[,7 wie fid) Herausitellte, von Abends ab, b! ““bs
er dburd) die Heimlehr D.'8 qeftdrt wurde, unter dem Bette ber Emn follte b
ge!{gtu, und uadjbem bad Chepaar f[Glajen gegangen war, 85 Way ;;:ﬁ:
geftohlen. 8

* Witterjeld, 10. September. (Cin jugendlider Landiiveider, Rnl:;'l
ber 12jdhrige Scyulfnabe Cwnit Kulos aus Btnnbnm Tourde Geute Loy, “1 ¢
wittag durd) einen biefigen B‘lu!u
Bujtanbe Hier auigegriffen. Der jugendlide !lulmim ift bereits 40 Tag "'u'
aus feinem Heimathsorte verfwunden und hat fich feit biefer Zeit 'b,:;ml

vagabonbdierend Herumgetrieben und feinen Unteralt durd Batteln ju ver-
idaffen verjudt. &d. fo

h !Bclﬁeuitﬂ 10. September. (In grofer Gefafhr) befanden cine &
fidg geftern friih eine Anyahl Stredenarbeiter, gegen 80 Mann, weldye ayj 6
bem @eleife ber Thilringer Bahn mit Xuﬂd;mmuglqrbmcn Beidhaitigt mit
waren, al8 pldglics ber N-Bug Heranbraufie. ber foujt 62 untere Starigy meidyem
obne Aufenthalt paffiert, biedmal aber Fein Einfahrtsfignal Hatte uud he3. erigen
palb vor bem Babufofe Halten mufte. Jnujolge des didhten Nebels pe Beitung
mexfte der Lofomotivfiihrer wubnd)tmhd) bas Halt=Jeidhen nidht und ver lth 3
3ug jaujte bi3 iiber bden an ber , ohne einer ’l
bajg bie Schranfen an_ bicjer gejdbrligen Stelle Berniedergelafien ware, gab
Die fier beidiitigten Wbeiter jprangen_ecfchroden von den Geleifen ; angab,

Seite und fo fiigte 3 ein giitiges Gefdhid, daf ein unadiehbares Unglia “’l‘,"""
verbiltet rourde. Pianod

h Pobhenmilien, 10. September. (Die Stabtverorbneten) be et Sp
mlngnu 4000 ML, u einem Anbau_an bas fdbtifdpe Berjorgungshous ia foga

sweds als vater_fd
pf éunberileﬁcu, 10. September. (Beftrafte Truntjudi)

Qe enbeitsatbeiter Grunide nahm geflern aud bem Arbeitslajien fonbemi
e 'mex Telegraphenarbeiter, wibrend bdiejelben beim Kaufmann R. cine aud) ta
Flaide Vier tranfen, eine Flaide, in ber ec Branntwein vermuthete, uny moeites |
tranf aus becfelben ein bedentenbes Quantum. Leiber enthielt bdiriclbe manble
Cotgwaffer (verdiinnte Salsfaure). Die traurigen Folgen ded gefdbrlic orildlid
uebuublc fteliten fich fofort ein; Gr. wurde auf Anordnung bdes Gr Gab
Dr. . mittelit Ragens fogleich in das Kranfenbaus nad) Pernburg gefagt,
fa! ‘)xe.x, wo e jelt jdhwer frant darniederliegt. anwalt
* Dettitedt, 10. September. (Seftiirgt) Der 48jdhrige bl &
Hermann Mohring aud Gerbitedt fhityte geitern auj dem Glitdhi Das @
Sdadt o unglidlidy, bag ev einen Brud) bes linben Winterjdentels eris fatte, &
wid in bas biefige Knappichafis-RKianfenhaus gebradyt werben nu\i,te.; nue
[ Arterm, 10. Sepranber. (Lehrevbejoldbungen) In cina L miciy
Sigug des Freien Lehrecvereind wurde u. a. die Bejolbungsirage bes waven |
fprodjen und nady langever Grorterung bejdhlofien, den Minifter ju bitten, &4. b
bem gegenwivtigen uftande ein Ende su madyen, in bem bie Lehrer aceepte
unmittelbaren mit ber g ber & e exbrad)
nannt mwerbeit. el
* Mauwmburg, 10. September. (meld)élngl!anblbnl) Auf dem reifpre
Rreistage der ratijgen Partei ded eifi—Weif —
feld— .nunhmg wirde ald Kanbidat fiix bie im uud)ﬁm Jabre jtatt
findende Neichstagdmabl auf Boifdlag bed Eentralvovftandes NRedafteur
A Thiele-Halle, der jepige Abgeordnete bed RKreifes, wieber aufgeftellt !

* Beit, 10. September. (Sin tddtlicher Ungliiddjall) Gat den
72 Jabre alten Bergarbeiter Wilhelm Krober in Mapniy betrojfen. ©3
wurde iGm auf Grube »Reue Sorge” durd) einen Huntewagen die Bruit
ungebh.cﬂ was feinen fofortigen Tod jur Folge Hatte.

* Hitenburg, 9. September. (Dad Tedynifum Altenburg SH)
eine Bobere und mittlere technije Lehranitalt fiix Majdinerbau wnd
Gleftrotedynif, fowie fiiv Ghemie Batte aud) im vergangenen Sommer
femefter einen gang bebeutendben Sugang neuer Bemd)lx ju verjeignon
Der Unterridjt mal t in unl
fiir Gleftrotedinif in mnqhd)ﬂ fleinen SKlaffen. \lm ben Bejudern der
Abtheilung jitr Ehemie ene weiteftgeGende Ausbilbung au Theil roerden
u lafjen, wird dieje Abtheilung vom Winterjemejier ab hurd) et vierted
Semejter evmeitert werden. Den Abgangdpriifungen wohut ein Regierungs:
tommifjar bei, weldyer audy die Abgangd-Priifungs;eugnifie und Diple:
\uun_,nd;uen Dad Winterfemefter beginnt am 27. Oftober, der unentgelt:
lige Vorbereitungsfurfud am 29, September, eine mdglidft vedyeitige fiie
Anmeldung bdiirite fid) empfehlen.

me Wiihihanjen i Lo, 10. September. (Wetterjgaden) a tegr bf
durd) bas Hagelwetter am Dounerdtag voriger Wode im Kreife Berein,
Mithlhaufen angerichtete Schaden wird, bem Wli\blb Anz." ju Folge, grof
nad) Wittheilungen des Landrathd auf 3—400000 L. geidgiait. Rur weiter
i3 40 Bauern baum gegen ﬁagzli\inbm verfidert. Gm Yufeuf fordert Anreg:
m S ber biefige|
auf., Audh will mnn bm Rreis, die ‘Bronma und den Staat n'vgebm, 12, &
@eldmittel ju bejdaffen, bie bden Bediirjtigen ald Darlehen iiberiafien Berfiig
werben follen. Brom:

* @ern, 10. September. (Senfationelle Berhaftung). Der Tor beften
fland ber Spar: und Darlehensbant in Langewicfen, Neinhardt, wurde Derein
wegen Defraudation und Betruged von {iber 300000 M. beute frilf in Gintrif
feiner LWohnung verhaftet. Die BVerhajtung erregt grofes Aufiehen. Tegen

madye|
*
Gervidjts-3eitung, )
Straftaumer. Begin
Halle, 10. September. s
* @in grober @yeefp wurde in ber Nadit jum 9. Mdry gegen bie 9
2 hr auj dbem Borplage bed Berliner Bapnhojes in Deligich veritbt und wie
ftauden bedhalb der Kaufmann RKurt Heinge, der Kaufmann Edwin bas
Matthed aus Crenfily, der Hanbdarbeiter Friebrich Schuiter, ber Arbe Beren
Wilhelm Sdhmaliug und der Vahnfofsarbeiter Georg Ehmann ou el
Deligicy unter Anflage. Den erflen vier Angeflagten wurde gemeinjdal
lidger Hausiviedensbrud), bdem erflen und bem gweiten auferdem grobe
Unfug jur Lait gelegt. Weiter follte Heinge bem Stationsafjiftenten Way:
fabrt einen Schlag ind Geiid)t verjept und ihn in Ausiibung feines Anites
tlid) angegriffen, fowie ben Mitangetlagten G. bffentlid) beleidigt haden.
Ferner war Schujter und Schmalfup bejduidigt, ben Ehmann bedrogt ,\l
Haben und endlidy jollte Ghmann in Ausiibung feined Anmted eine K
verlegung badured) begangen Haben, daf er ben Arbeiter edguﬂu jur Grde
warf, nad) ihm mit bem Fue trat und iHn mit einem Stodt
fdlug. An bem Abend Batte der faufmdnnifhe Bevein in Deligjd ein
guiigen, einen fi an dem Heine
und  Matthes theilnahmen. Nad) Beendigung  bdejjelben  bega
fid) biefelben nad) bem BVerliner Bahnhofe, nm nad)y Sfdortan gu jaf
und veclangten Ginlafi in dben verj@lofjenen Bahnhof. Wihrend M.
bereitd eine Fahrfarte Gatte, bejah . eine foldhe nodh nidht. Da ifuer
uidgt gleich gedffuet wurde, fo madten fie in Gemeinjdhait mit dben b
falls auj bem Vorplage amwejenden Angeflagten Sdufter und &
fup Staudal unb traten gegen die Thilr bed Vahnhoies, bis dber Stations
muuv\l Mayiahrt fie aufforderte, fofort den Vabhnhoi gu verlaffen. Dit

fielbfivage erreidit Datte, zerbradh) bem urbel
unter ben Hinden, fo dak ber Wagen umbrr 3mmth!i uub nidt gebremft
werden fonnte. Gr faufte benu aud) bie fteile Strafe mit furdytbarer
Gewalt Hinab, flieg mit einem auderen Strafienbahuwagen jufammen,
ber dann aud) die wilde Jagd mitmadyte, ebenfo wie ein dritter, mit bem
bie Flildhtlinge jufammeniliefen, uud fo branjten die brei Fahrzenge, mit
Fabrgditen voll bejegt, die lange Strage hinab, fiberfuhren verjdicdene
Leute und jerfdymetterten emige anbdere Gefdhrte, bis fie {Hlieflid an
einer Schienen-freugung entgleijten. Der vorderfle Wagen fprang bann
nod) mit einem lepten Say dund) die grofen Fenfteridyeiben eined Papier:
labend, und al8 fdlichlich die Folgen dicfer tollen Fahet fefigeitelit werden
fonuten, fand man, dag cine Dame getdodtet, 13 Perfonen fdhwer
verwunbet mwaren und 20 Pevionen leidjtere BVerlegungen davongetragen
Batten. Aud) die Filhrer der beiden anderen Wagen waven angeblidy uns
fﬁ§lg ;u Bremfen erjolgreich anguichen.

tutta, 10. September. (Erdbeben am Himalaya) Gin
Grbbeben Hat das ganje Vrahmapuirathal Heimgeiucht und jdeint grofe
l!um:ﬂuugm angeridytet i haben. 5unu(nh|ge ngdbultn rrbleu nod.

ie aud den € befagen, Daf t

gten thaten bies jedod) nidt, fonbern Iarmten weiter, Heinze q\ﬂd
auj ben Beautten lo8 und fdlug ibn in feinem angetrunfenen Suita

in bad ®ejidyt. M. vief ju feiner Unterftiipung ben Chmann Herbei m\h
extfeilte iGm den Ynftrag, den Bahufoisplay gu fAubern. AL G geges
bie vier Angeflagte vorging, wurbe er von H. beleidigt und von Schujter
und Sdmalju bedroht, fo daf er fidh md)l anbers belfen fonnte, ald
ben Sdhufter, der ihm al8 gewaltthitiger Menfd befaunt war, gu Boven
i werfen unbd ihm einige Shlige mit einem Stode, ben er jufdllig bei
fi Batte, ju verfepen. Aud) ben weiteren Auiforberungen ber Ve
amten, ben Play gu verlafjen, famen bie Angeflagten nicht nady, bis
ani Matthed, der auf Grund feiner %ﬂbr!um &m(nu in den Bahnho!
exhielt, gumal ex fid) bei bem Greej mehr im Hintergrinde gebalten Hatte
Heinge gab an, dbaf er fehr betrunlen gewefen fei, iufolgedefjen er von
bem gangen Hergange nidytdé mehr wiffe. Die iibrigen Augetlagten be
ftritten, fich bes Hausfriedensbruds fduldbig gemadht ju baben. &bman”
will Teinen Stod jum Schlagen benuyt baben, €8 fei vielmehr nur eine
bilnne Ruthe, wie folde jum Lidrerausididen gebraudyt werben, gewefer.
Jm Uebrigen fei ex nur bedhalb thitlich vorgegangen, weil bie Angetlagtes
Gu gegeniiber eine brofenve Haltung angenommen Latten, Der Staatde
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anwalt auwalt Bielt bie vier exfien Angefiagten der ihuen gur Laft gelegten Straj
thaten, jumal bes fdulbig wund
peantragte gegen Heinze 2 Monate Gefangnif und 3 tage Haft, gegen
Matthes 1 Wode Gejaugniii, gegen Schujter und SHmalfuf, die vor:
Beftraft find, je 1 Monat Gefdngnik, gegen Chmann dagegen Freifpredung.
Das Gericht verurtheilte ben DHeinge weqen bder Bergehen zu 110 ML,
@elbfiraje begw. 11 Tagen Gejanguii und wegen ber Ueberivetung ;u
10 L. ober 2 Tagen Hait. Sdufter erhielt 3 Woden, Schmaliuf
2 Wodyen Gefingnip, mit Riidfidt auf ihre Vorjirafen. )Dngegm “wurben
Matthed uud Ghmann freigejproden. Lepterer Habe nur in

lagtrﬂnut. Diefelbe betrdgt fiir Halle a. &. (1. lhbnlung mit mefhr

8 50000 Ginwohuern) 50 Mart pro Wodje. efer ©ap wucbe ald
uu niedrig begeichuet, ba durdh bie Wanderldger bu anfiffigen Gejdditse
leute nidht unbedeutend gejdhidigt werben. @8 fei — vor nidht langer
Beit — bet Fall vorgefommen, baf ein folded Bier etabliertes Wanbers
lager inwerbald 12 Tagen einen Umjap von T, erielte und fitc
bieje Beit 50 M. Wanberlageritener zahlite. Dabei mufte bas Faufende
Publifume fidg felbit bebienen wnd fidh die Waare ausd dem bd;nmq
Berausfuden. V.!t\lltfl'cbhqtf man, welde Bohen Auimendungen ein an:

per Mnorbuungen feined Vorgefesten gehanbelt. Aud) liege feine Kory exs
ncrhuung, foudern RNothwehr vor. 5 9 1 pec

faifiger und Perjonal zu_madyen
und welde emorm Bohen Steuern und Abgaben er bei cinem
nlmhd; Gobhen umhge au  leifien  Baben wiitbe, fo erjdeine dad

gereien in grofem mf Batte ber
2. begangen. Mit ihm angefiagt war ber Kaufmann Ridard Gd) aus
9Ragdeburg, ber bem B, Veibiille yum Vetrug geleiftet Haben jollte, B,
follte burd) 14 felbftdndige Handblungen vollenbdeten Betrug veriibt bnbzu
unb meitere vier Betviigereien verfudit Boben, indbem ev fiir ca. 4200 M
Raaren bei biefigen Gejdditdlenten fauite, wie Pianinos, ‘.Wobd, .m!,rmb

nad) einer  BoGeren Bejtewerung Dder Wanbderldger nur

Durd) biefe wilrtben bdie Gejdditslente am Orte befjer
geidiit und bie Wanberliger mehr fern gebalten. Jm RKounigreid
@adyjen fei die Handhabung bdiejer Steuer viel ftraffer. Dort wiirden
3 B. alle Geiddite, welde albald nad) ihrer Grdffuung eingelne
ober alle Artitel audverlaufenr, ald8 Wanbeclager erfldrt und jur Steuer

geredhtfertigt.

Rindermagen 2c., wobei er feine qanshd)!
angab, er i Sdmicdemeifier, bejige ein eigened Haus und Geidiit. G
’1 meift filr die entnommenen PWaaren Accepte von S in Jahlung,
mhl e verfidiecte, baf Scb. Grojlanfmann fei und die Wedhiel einlbfen
werde, Dieje Waaren follte er jedodh fojort wieder verfauft ober verjet
Haben und nur barauf audgegangen fein, @eld in bie Hande zu befommen.
Sd. follte baburd) wiffentlic) Beibilje gum Betrug geleiftet haben, baf e
eine Meihe Gefalligleitdmedifel gegen eine Provifion Hingab. B., der
bereitd im Juni vom bicfigen Schoffengeridht wegen einer ahulien Sadye
mit 6 Woden Gejangnify bejtrait lmrbc, befigt thatfddlich ein Haus, i
weldgem ex eine Schmiede betreibt. feiner Angabe faw er aber im
vorigen Jabre in miglide ﬂtrbultmﬂt Gr fdrieb auf ein’ in einer
Beitung erfdhienencd Infevat an eine Freiburger Qian\'ﬁrmu, bie Accepts
frebit anbot, und mwurde von bdiefer an Scjr. gewicjen. Gt ging nun u
ciner Angahl von ’ﬂmhnfnr!t(abxxtnntm, faufte Pianod jiiv 600—450 ML.,

gab afd Gontojahlung einen Schr.’ichen Wedhiel in i;ul)luuq, iubem er
angab, €8 fei ein RKunbenwedjel und merde begallt. Ju mebreren Fillen
wurben ihm aber, al3 bdie end;r ben Lieferanten bwmm; evjdgien, bie
Pianod mwieber mgqrbnll. Sn anberen Gejhdften fauite er anf diefelbe
Art Spiegel, ein Fahread, , Bettjtellen, Schrinte,
ja fogar in einer Viehhandlung eine Kuh, die er unqchhﬁ; feinem Sehwieger=
vater [denten wolite. Aus legterem Hanvel wurde jedoch nichts, va fidy
ber Bertdufer nidt darauj einfieg. Die Wedpjel wurben nidi eingelst,
fonbeen gingen jum Proteft. Die Piandung verlief bann gewdhulidy frucytlos,
oudy tamen mehrece Gefdyditsleute um ihre Sadhen, da iie V. bald wieder
meiter vecfaujte ober verpianbete. @in Theil bed8 Schadens ift von Ver=
wanbten gebedt. Schr. befiritt bie Beihiilje jum Betrug, ev habe dem V. aus-
dritdli) gefagt, ex folle Teinen Betrug mit ben G‘c[n'llg'muﬂ\\q\l\\l treiben,
Gr Gabe fitr jeben TWedjel 1 M. Provifion befommen und unt.) bem B,
gefagt, bap ev nicht in der Lage fei, dic Wedhfel einguidien. Der Staate-
anwalt beantragte gegen B. 2 Jahre Gefangnif, einjdlichlid der beveitd
vom Sddffengeridt ectannten ﬁﬂ!od:m‘ gegen ©d. 6 Monate Gefingnif.
Das Geridht war ber Meinung, daf B. nicht in allen Fallen die Abficht
Batte, ben Raufoertvag nidht au erfitllen und bie Gejdhdbdigten u tdujdhen;
nur in 4 Filen TBune vollendeter und in 1 Falle verjuchter BVetrug ans
qenommen werben, wo B. gejagt, bie Accepte feien Kundemwedhiel und
waren gut. Wegen aller iibrigen Fille milfje Freijpredjung erfoloen. BVei
©d. fege ber Berdadit vor, bag er gewuft hat, baf B. die Gejilligleits:
aceepte ju aunfauteren Sweden Benuge, aber ein ‘demui Bierjiic fei nidyt
ebracit.  Dad Urtheil lautete %egm B. auf 6 Monate Gefangnip ei

idlicglid) ber fdhon im Juni fejigefepten 6 Woden und gegen S§. auf

ﬁmwu(ﬁung.
Tohales,

R wwe wit aefatter)

®er Radirud unierer

Das [u fogar bei einemn Geidajt gejdehen, weldjes bereitd
woei Jabre befland.  Der Jnbaber Habe nidht uur die mehrere Taujend
Marf betragende Wanberlagerftener, fondbern aud) nod) eime erhebliche
Geldftafe jahlen milfjen.  Die Berfammlung bejdyloh, bei ber jue
flinbigen Behorde eine uuipm{;mbe _Grhdhung ber Steuer nadje
anjudjen, juvor aber mo onen

Begiigli) ber vom deutidy- +nationalen .bnubhmgiqeblllm:Bnhnub ver:
langten Grweiterung der Sonntagdrube wurde mitgetheilt, dap iiber diefen
Punlt gur Beit nod) bie Berhanblungen jdroeben, vorausiidilidy aber ju
bem vom =Berband 3«1: mrbt filfren

ober By

StandeSamt Halle S., Steinweg 2:
ldﬂalhhmgm (10, September): Der Kaufmann lllui R
baum,

1 und
mex Jleinbold Schulge und Anna Tragvorf, K 8muhaulﬂtuic ll

e 8.

Geboren (10. Sculembm' Dem Stmlbn leo Wintler ein S. Dﬁt.

7 em v Derzog ein S. MWalths
Spige 35. Dem Rau'mnml RKarl ﬂlannu nm [ 3 Omru Dalberftadts
hm\us — Dem eanun Rarl Mathes ein S. Sana linit. — Dem Konbditor
Brun eine Grol — Demt
!Dlaid)menmmueur Fudolf Kofler ein S. Robe n Sireiveritrafe 35. — Dem
Diajdyinenfabrifarbeiter Guitap Wertin ein S, Guftav, Plannechdhe 84. —
Dem -5uaumurmum Jobamn Podante cin S, Fram, Ludwigiirafe 13.
Dem Mufiter Albert Noad en S. elg(mb nterberg 3.
Ralmmminhnhrblmn Dermann Liittig ein Balnﬁerﬂrait 6.

x

@eitorben (10.
Biermwerth 53 J., Riihler Brunnen 2. — ms Sknmnmnben buao Rebl ©.
Dans 1 M., Landbweleiirake 4. — Ded Ndphalteur Nobert R S. Dein.

2 M, =
EFI?‘”S- !ﬂltm:s’.‘y::mh G:bhmbt L Mu:
1 §. Domflrake 3.

Gr. Steinjtrakie 10.
Ded

Audwirtige Anfgebote,

" Der Sdlofjer Robert Beger und Therefe- Fleifdyhauer, o«l!l a. S, und
Sangerbaujen. — Der Monter Ouﬂun Dieg und Jda Kuppe, BerlinSddnes
berg und Unter-Teutidenthal. — Der ’,Slelmermunex !B\litlm Smbcnunn
und Emma Kuppe, Halle a. S. und Unter-Teutident! Sdloffer
Fudolf Lehmann und Maria Beyfer, Snnvm% - i)t: tﬂdl« INH Stricgel
und Grneftine Domle, Dalle a. S. und Pidrten.

Sue Anmeld im Stand ift Legitimati

biirften, da einer weiteren Ginf

alluviel Shwierigleiten im Wege flehen. Die mm[;cxluuqm betr. ber
Lagerei: und Speditiond-Berujsgenofjenidhaft muften der vovgeriidten Beit
Halber guvitdgejtellt werben. Sum Sdjlup fanben nod) Unjragen einiger
Mitglieder ihre ‘Femmummum

* R 8- Beveiw. Mok bem et er-
fdienenen Bevidht “fiud die Grgebniffe des Gefchajtdjabhred 1901 al3 giinftige
it beseihuen, ba bad Vermdgen bed Vereind auf 1417698 ML 48 Pig.
angemadyjen ift. Das giinftige Crgebnif ift lediglidh ben Wirtungen der
fortgeieiit ftattfinbenden Lohurevijionen zu verbanfen, da durd) diejelben
bie Werfsvermaltungen gehalten bleiben, fiir die von ihuen bejdditigten
Bereingmitglicder bie Veitrage bderjenigen Lohulafien absufiihren, welde
bem Jahres-Anrbeits-BerBienjle der eimzelnen Mitglieder entjpredien. RNedyt
erjrenlish ift, daf in ben letten jwet Jahren fich troy ber Hoheven Bei:

i witd unitiindige Mitglieder als fidndige einidyreiben lieken.
Gdammt-Ginnagme betrug -~ 1078965 ML 11 Pig. (gegen
g. im Borjahre), bie L“unmvm.“lu%“nbc 836819 Mnt.
19 ‘Ug (gegen 838033 ME. 21 Pig.). Das Durdidnittevermdgen fiiv
ben SKtopj der ftandigen glieder i1t im Laufe ded Jahres av
1 Pig., auj den Kopj der Sejammtbelegihait anf 103 :Uf 60 . ge:
fiegen, Die Ja§l ber Wittwen fiieg von i 678; bdie 3ahl ber
Waijen ging von 354 auf 353 Bevab. “ludzmbcmhd;r l\mmlumn'gn\
exhielten 74 ﬂm\blgr und 16 unftindige Mitglieder jowie 14 Jnvaliven
wid 10 Withwen,  Die Geiundheitspflege dev iiber 60 Aelteften-Sprengel
vertbeilten furbevechtigten Pevjonen ward von 46 vertragémifig an:
genommenen Aeviten audgeitbt.

* Der Goangelijdje Arbeiter-BVervein begeht am Sonntag den
14. September jein 13. Stijtungsfeit. Jm Laufe ded Bormittags werden
bie Gijte von ben Brudervereinen am Vahuhof empjangen, WMittags
12 Uhr findbet ein gemeinjdaftiiches MittagBmalhl in der Herberge ur
Heimath, Vraverfivaie 7 ftatt. Wi 2 Whr wird ein Spajiergang nady
ber ,Jelfenbuvg” unternommen, nad) bdiefem wirh ein Feitgotteddienft
ber ©t. Ulridystivde abgebalten, wo Herr Piarrer Niegmann aud
@fiffen bie Predigt fibernommen Gat.  Ubends Thy Uhr vejammeln fich
bie ‘qu'uhc\ mit ifren Angehorigen zu einem Familienabend in ven

,Jmhn Feitjdlen”.
i in Ded Verb Dentj Mili-

Halle, 11. b

* Gtenerreform. Die behufs Borberathung einer Rejorm ber
fiddtijen Stenern eingejeste gemijhte Kommijfion Batte geflern eine
exeuug, in welder junadi in eine aligemeine Befpredhung ber vom
wurde. Dann gelangte
ber @ntwurf ber bunbeﬂtuernrbnung gur fpegiellen Verathung. In
bem Gingemeinbungsoertrage iit beftimmt, hua bie Hunbdeftener und Lujte

n ben Bororten 65 Eude Mir
1903 nad) ben alten ber friieren felbft gen Land:
gemeiudben Giebidjenflein, Trotha und Crolhwig gur Guhebung qelangt.
Rady ben ’lmrﬁgm Bcrié(m‘lamra, ©t.-8. ®ygas, bejdlof die
bie Aahme bes vom
Magxﬂmt uorgelq;nn @Gntrourf8 mit einigen Yendberungen u empfeplen.
Dadurd) wird im Befentlidhen Iebiglidh bie bidherige Hunbdefienerorbnung
file hle Altftadt auf die einverleibten Bororte ausged: Hut.

* Frdbelfeier. Jn bicjem Jabre, weldyed im Juni .bie 50. Wieber-
fejr bes Tobedtags Friedrid) Frobeld bradhte, bab:u bie nuh ungiidpu
Bereine in mehreven Stabdten bas B ded
grofien Pabagogen durdh eine Feier ju ehren und fjeine Wilrdigung in
umlm Rreife gu tragen. So wird aud der biefige Er!)rmnuennerem, auf

Anvequng ber Ortdgruppe der Bolfsjdhullehretinmen, gemeinfam mit dem
biefigen Qebrerverein eine Frdbeljeier veranjialten, weldje Freitag ben
12. Geptember, Abends 8 Uhr in bem von ben ftddtijen Vehdrden jur
Berfiigung  gejteliten Seale in ber alten TVolfsidule, an der newen
Promenabe, ftattfindet. Frau Dr. Goldbfgmidt aus Leipiig, eine ber
beften '?robdtmummlrn bat bie Fejirebe fibernomnien; ber x’nxuqnmn‘.
verein witd bie Feier bdurdy einige Gejangévortrige ausffmiiden. Der
Gintritt ift fiir jedermann frei. Mbdjten bejonders die Wiitter die e=
lcge;(ym waohruehmen, fi mit benw Jdeen biefed Pibagogen befannt ju
madyen.

* WBefifgwedyiel. Die Grundfiiide Feljeniirafe 1a und 1b fud
bmd} Staui in ben Befip ded8 Hervn William Pfeiffer fibergegangen,

* Staditheater. Der Yorverfauf jiic bie Gidffuung scnzlhmq
beginnt morgen Faeitags bie Tagesfafie it von 10 bis 12%/, Uhr und
von 8—6 Whr gebffnet. — Ju Lejjing’s ,Minna von BVavnhelm” treten
bie Damen Jba Ravenan (‘.l!l\mm) und Marg: Abolphi (Fransista) jo-
wie bie Herren Jaded (Werner), Sieg (Riccaut) jum eriten Male vor
bag Biefige Publifum. Herr Rodiud jpielt den Major TeMheim, Herr
Berend den Wirih, Herr wrbmlbcly ben Juft. Fiir bie Sonnabends B
ftellung* gelten Sdauipielpreife, fie ijt die exite Farben=Abounements-Vor-
fellung; Beamtenfarten faben Giltigleit. Die Abonnementsbilletd
Hmnm bi8 Sonnabend Abend bei Neinh. Stectner erhoben fetur.

Die Dallejche Strafienbabn bejteht am 5. Oftober 20 Jahre.
Diefed wichtige Berlehrdmittel wurde im Jahre 1852 von den Unternehmern
Heinricy Aljed und Dr. Johann Wilfens aus Bremen ecbaut und in
itberrajdend furger Beit jum Betriebe fertig geftellt. Ym 19. Juli 1882
be aun man mit Legung ber Gleije; die erjte SHiene wirbe Mittags

1%/, Uhe in der Poftitrafie gelegt und bann bie weitere Arbeit fo ge
iﬁrbm bag am 5. Oftober der erjte Wagen auf der Bahu abgelafjen und
Der Betrieh exdfjnet werben founte. Died war fiic Halle, dad bamald
!||\ nu efiibr 75000 Gimwohuer Hatle, ein l‘!uumnqsnnﬂr% Greignifi.
Der Quli 1882 fiel auf einen Mittwod) , “der 5. Oftober auj
einen ﬂ:ommsxag Dex Betried q:mnb mit Pierden.  Junadit war
bie Bahn eingleijig mit entjpredenden T Weidgen.  Jm Jahre 1890 wurde
fiie die breiteren ©tvafen bie Anlegung eines zweiten Gleifed gmcbm'ql
b mit einem Koftenaufiwande von 97000 ME. bewerfitelligt. Die
990 ber Anfangd aud ber Fabiit ,Scandia” in Randerd (Siitland),
ipiter aud ber Yicfigen qumvabul von @pttiried Linbrer bezogenen
Wagen  belicf fid) bei Subetviehfegung ber Bahn auj 16 und ned
10 Jafren auf 26. A Plesden Hatte die Gefelljdaft ju Anfang
bed "Retriebeds 68 eingeftelt: nad 10 Jahren war bie Bahl
ouj 104 gejtiegen.  Das ‘L\nfmml exhohte fidy vonm Unjangd 46 in
10 Sahren au! Mann. Die iiber den Marttplay gelegte Vabnijtrede
fithete wripriinglid) auj der ©trafje am Rathhanfe entlang; fvdter wurben
bie Gieleife in bie Mitte bed Marfted gelegt. Jm Jabre 1890 erhielt bie
Hallefdye Stadtbahn elefiviihen Vetrieh, worauf 1899 die Strafens
bahn ibren Betrieb ebenfalls eleltvifdh einvidyten lieg und bad Depot nady
@icbidenitein verlegte.

* Detailliften-BVerband der Teptil-, Kurz:, Galantericwnaren-
und verw. Vrandien zu Dalle 4. S, eingetr. Vevein. In ber
geftern Abend jtattgehabten Sigung wurde junddhit iiber ben Anusgang
bes Projefies gegen Vir beridgtet. ©ad Oberlandesgeridyt in Naumburg
Bat als legte Juftam; bie gegen bas Urtheil cingelegte Nevifion jurilds

ewiefens and die Gntideibungen ber Borberridhter in vollem Nmfange bes
*ungt Damit ijft basd erfte er’emmu[;, bur& weld)ed bie Fivma wegen

1 400 ME. verurtheilt war,

Tedytdludftig geworben. %)a weite Punlt inm[ Grhogung ber Wanbers

* Der b ltﬁg:
halt am 13. b3, Mi3., Abends 81/ Nhx
im ,&aife Al,m, 132, feine Monatdverjammbung. ab. Gifie
fiud willfontmen. ein_Haben nady bem gefddftlichen Theile Jutritt.

* Die Suggeitions-Soivée, welde Herr C. Mielle geftern Abeud
im grojen Saale bes ,Wintergartens” vevanfiaitete, nahm einen vedt
intevefjanten Verlauf.  RNadhdem Herr Mielle in einem furgen Vortvage
Wefen und (n!d;enmngm ber @uquv»umx erldutert hatte, ging er ju einer
praftijden Borbereitung bder Vevjucdybperfonen iiber, die fi§h allerdings
sunddit etwad lanquweiliq [ur bie Sujdauer gejtaltete, da eine grofere
SAngahl Perven, weldye fich jur Berfiiqung ftellten, als wntauglidh bejunden
wurben, daun einige Grpevimente aud) nur Helb glidten, wabrigeinlidy
weil im Eaale die erforverlihe Rube nidht u ersielen war und fonft ge=
eiguete Terfudhsperfonen  durdy dujere Ginflitfje abgelenft wurden. Damn
aber fand Mielle mehrere brauchbare Herren Heraus uud die Erpevimente,
bie nun folgten, waren ebenfo lehrreidh wie intevefjant. JIn einem vdllig
wadjen Buitande wurden bdie Verjuchéperfonen bem Vanne ded Grperimens
tatord berart unterworfen, baf fie Haudlungen ausfiihrien und Rollen

burdpfithrien, an bdie fie in novmalem Buitawde nidjt denfen. Verjdjiedene

Grpevimente, jo eine Partie , SechBundiechszig”, weldje die Herven ohne
Rarten fpielten, und ein Uhrendiebjtahl gelangen mmevuu Am in:
terefjantejten war e8 jeboch, ald ulept Herr ‘,lefc einem jungen Mamn
fuggerierte, er fei jum Yandtagdabgeordneten gewdhit und miijje eine Nede
fiir bie Rmmmm[nge balten, weldem il,mrde ber x,um\m erte einen
Tijdy beftirg und and gu jprechen begann. Die Verjuchsperiouen waren
dburdyeg fo geniigend befannt, bnb jede THujdhung ansdge omumd.;un
Am Freitag Abend vevauftaltet Here ‘Uuel't abermald cine Soiree im
SWintergarten,”  Wic Tounen einen Bejuch bdex Borfiellung nur warm
empfeblen.

* Betriebftdrung.
big 8 lhr 20 Min. eine Vetriebsjtorung auf beiden Finien ber
Stragenbalin ftatt, weil Avbeiter, weldye eine Aufqrabung in der gr. Wridy
fteape Dewictt Hatten, bad Speifetabel durdjidlugen, wodurd) Kuvzidluy
entjtand, der eine fdplennige Abjtellinng bed Stromes .-rmmmm madjte.

* Sujammenftofs. Gejtern Nadymittag gegen 2!y Uhr ftiek in ber
unteren Leipjigerftraiie vor dem Grundititd Vv, 24 der ’J)tomuongm Rr. 2
ber Stragenbahn wit eiem Lajlwagen gujammen. Lepterer wurde leidht
bejdha

* oy der Strofe. Geftern Mittag gegen 12 Uhr fitzte in ber
Merfeburgeritrafe ein Kutjdpferd bes Fabrifbefiperds W. infolge einer
imeren Sranfheit gujammen. Dad Thier verendete auj der Stelle und
mufte vom Abdecfer abgeholt werben.

Aus dem Leferkreife.

@8 dleunterbiefer RubriterideinendenRaduigten abers
nimmt bie Revatiion demBuslitum geqenibertetne Mers
xmaxnxnu

Giebt 8 benn in Halle Feine Polieiverordmung fiber bas Teppid)-
flopfen? Sn anberen Stdbdten dbarf's nur an einem Tage in ber !Bod;t
gejdchen. Zenn's bier anberd ift, it Halle nody recht weit quritd. Die
‘lnugu Bat die Berpflidhtung, bdie ‘"anhd,vrm gm’:iqu Arbeit gu jdhiigen.
©er Unfug dauert in einer beftimmten Gegend bed Ofivierteld mehrere
©tunden tdglih. Wie foll man da arbeiten Tounen? Wer nidt gany
fefte Mevven bat, muk umgichen, wenn er feine Arbeit nidht vernachldjjigen
will. — @5 it redt lobenswerth, wenn bas alulaute Ausjdreien von
Waaren verboten wird, aber Bier ift nod) grdferer Unfug. Criftiert eine
Dbe;. Borjdrift, fo moge fie wieder einmal veroffentlicht wecben, aber bie
uheliebenden Anwohner mdgei fich bemilben, jebde Uebertretung zur Anzeige
au bringen ; giebt ¢8 feine, mdge man fie evlaffen. Man fdugt fo Bieled
beute. Wir verlangen, wad in ber Gvofjtadt wmehr ald Anberes

nithig ift: #Sduy ber geiftigen Arbeit!*

gtuuhmumtlid;z HNadyridjten

> Dalle N., 38:
Gejdliegungen (10 ewm||bm~ Der i!m‘lor %u.mis Beter und
bthm Glaafen, Bidmard 1
um: Quliug Beilide und bmth sam;e gcb !}tmc. Deinridyitrafe 2
wid Ludwig Wudgererftrage 20. — Gefdyirefilfrer !hxmelxu Elm Miigls
bad) und Anna Hellmuth, Gr. i!mnn:nﬂm«e 19 und Ndrnerfirafe 14.
@eboren (10. September): Dem RKaufmann Cmil Abrend eine T.
Emmy, Neonpringenficahe 40. — Dem beunl Gifendabn.Jugfiibrer ll||
Wiillec eine T. Gerteud, .lurfﬂrﬁmnmit Dem Topfer Guita
Towsti ein ©. Friedridy, Getitiirage 56.
@eftorben (10. September): Ded Crpedienten Guftav Budwald S.
lurtl ., Trothaerftake 8b. — Withwe Antoinette !m!thb. Rums
e 57 3, g iy Reuterftrafie 2. — Der invalide Spinnereiarl Frieds
rsm Jhcitlb 40 3, Vodjirafe 18. ~ Dex Urbeiter Kasl Otto 61 e
acp b

Geftern Nadymittag fand von 2 Nhr 40 Min
Hallejhen

Py
@elegvanune und lehte Hadyridyten,

* Leipgig, 11. September. (Melbung bes ,B. 2.-U.%) Tie firaf.
vedtlidge Unterfudung megen ber Baulatafirophe ift geftern vom
fandgevidt Leipgig gegen bdie BVaumeifier Hoimann und Heger, bie
Leiter bed Thurmbaud in Sdydnefeld, eingeleitet worden. Dasd Befindben
ber im Leipyiger Kranfenhaufe jdhwer verleyten Opjer bed Cinfiurged Bat
fidy exfreulicherioeife gebeffert, unbd jwei ber Patienten Tonnten bereitd ents
laffen mwerben.

* @leitvifg, 11. September.  (Wolff's Bur.) Der ,Oberfdl. Wanb.*
melbet, in einem jur ®riflidy Balleftrem’jchen Brandenburggrube in Ruba
gehdrigen Holhangefdadht ftiivjte geflern Nagmitiag die Jimmerung
aufommen und verfdiittete einen Steiger und 4 BVerglente, Bei beur
Nettungdarbeiten wurde ein Bergmann todt, der Steiger und 2 Berg:
leute pexlept, ein Vergmann unverjehrt ju Tage gejdrbert.

* Diiffeldorf, 11. September. (Melbung bes ,B. T.*)  Seftern
RNadmittag fiivyte beim RKreishausdbau von dber Spige bed Geriifted ein
Arbeiter herunter und vif weiter unten ywei anbere mit fid, Dev erfiere
war fofort tobt, von ben lepteren ift der eine leidjt, ber anbere jwer
verlegt.

* §bln, 11. September. (Meldbung bed K1 I.) Wicberum Lommi
fundbe von einem frevelfaften Anjdlage auf einen Hudfjliiglers
jug. Diedmal Handelt 8 fih um bie Heifterbadfer Thalbahn, welde
30hireiche Ausfliigler aus bem Siebengebirge juriid an den Ryein bradjte.
Nidtdnupige Burihen Batten bie Weide auj Halb und Halb geftellt,
woburd) die Mafdine entgleijte; Perjonen famen gliidlidermeife
aber baburd) nidht ju Sdaden, dba fi§ ber Jug nidht in voller Fahet
Befand.

* [Vudapeft, 11. September. (Meldbung ber ,W. M. 8.9) Jn
Boborella werden im Lauje diefes Monats auj den Eoburg'jGen Be:
jigungen Hofiagben veranflaltet. Unter Anderen werben Herjog Ewnft
@iinther, Pring Poilipp Coburg und Herjog Leopold, fowie Fitrft Hohen-
lohe an denjelben theilnehmen. Der Jaghbherr Hat aud) dem dbeutiden
RKaifer eingeladen, welder die Cinladbung annafu. Kaijer Wilfelm
tommt nod) im Laufe bed September nad) Ungarn.

* Budapejt, 11. September. (Meldbung bed
Offijiere ded in Kafdau garnijoni Honved:
Batten unter jGweren Bedingungen im Hupart ein Sdbeldbuell. Beim
sweiten Gange wurde einer der Duellanten an ber Sclife bevart verleft,
baj er einige Minuten fpiter feinen Geift anfgab. Die Urjade des
Bweitampfed foll in einem thatlichen Rencontve liegen.

* Parid, 11. September.  (Meldung ded ,B. T.*) In dem Ge-
wolbe dber BVanl von Franlreid mwurde ein Diedbftajl von Sold-
miingen im Betrage von g Million Francs entbedt. Die Polizel ift
ber Anfiht, dap nur Beamte ber Ban? den Diebjtahl audgefiihet Haben
founen.

* Qondon, 11. September. (Caff. Bur.) Wie bem ,Daily:Crprefi”
aud Newyort gefabelt wich, beabfidtigt dber Newyorfer Padhtliub,
Raijer Wilhelm und ben deutidhen Kronpringen ju feinen Ehren:
mitgliedern ju exnennen. Died folle ein Meiner Beweid bed Dankes
fite die Freundlidleit fein, die der Kaijer ben WMitgliebern bed Newyorfer
Paditfubsd wahrend dev diesjifrigen Negaten in Kiel ermiefen Habe.

* Wajhiugton, 11. September. (Rent. Bur.) Die Regierung ber
Bereinigten Staaten witd 8 nidh fen, baf bie Anordnung der
haitianifden Regierung betreffend liegung gemifjer von der Partei
bed Pratendenten Fiemin bejegten Hajen, den Handel mit diefen Hajen
ftére, wenn nicht bie Haitianijde Negierung entweder die Jnjurgenten ver*
treibt ober eine effeftide Blofade aufredjterhilt.

siavltberidys,

Donnerdtag, den 11. September,

0,90 ~1,00MNL. | Bfirfie pro Stiid .

110-1380 ,, | Bremen vro Mol

1,50~1,60 ,, | Aepfel pro Mol . .
Tomaten pro Stii@ .
Breifielbeeren 5 Siter
ilaumenmus p. Bid.
Getr Bilaunen p. Bfd.

.. Apfelidynitte Pfd.

fL X.Y) Bwei

Gier pro Mandel . .
Butter pro Phund .
ﬁ\omg in%aben v ‘Bm

Hwiebein pro WMy 0,08-0,10
Rartofeln 5 um . . 085
Biumentobl pro Stiid
Weikfoll pro Stiid . 0,
Nothtell pro Stid . e
Wirfinglobl pro Stild (\ﬂ‘)—lllu Gnten pro Stitd . .
ed)mubohnm 5 Liter  0,20—0,2! Ginfe pro Stid . .
Stobylrabi pro . . 025-030 , |Dibne pro St . .
9Nobrritben . Yandel -0,10-0,12 ,, | Lilfner pro Stiid !
Gurlen pro Shod . 0,80 w | Tauben pro Yaar n?u—l,()ﬂ »
Apritofen pro Viandel 25 fﬂebbubnrr pro Stid  1,00-1,10 ,,
Pilaumen pro Wdl. . 8

Der Darlt war nuiem.n nod mit Fiiden Beleyt.

Neue Xindernahrung

nach Professor v. Mering.
Vorziigliches Erniihrungsmittel
fiirgesunde u. kranke Kinder.
Preis des Packetes § Mk, 25 Pfg.
Vorriithig in Apotheken u. Drogenhandl.

LWetterbericht ded ,Gencral:Angeiger,
Worandiidtiided Wetter am 12, September 1902,

mernuhnhd;es, mifig twormed Wetter, jeitweife mit
Neigung 30 N

!Ua"!rimnar:“'lm 10. September : Weifenfeld Dberpegel 4- 2,40,
Untexpegel - 0,02. 11. September: Halle unterhald - 1,78,
Trotha + 1,52. 10. September: Vernburg -+ 1,08, Ealbe Unter=
pegel + DOberpegel 4 1,62, Dreden — 1,46, Magde-

bug -+ 1,00,
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31t Diejer LWodje

eingeganget:

" feinste Pllanzenbutter
Preis pro Plund 70 Prg

Zu jedem Pfund Palmin erhilt der or Kinfer
ein Serienb

Dr.
Oetker’s

Badpulver 10 Pig.
Banillin:-Zuder 10 Tig.
Pudding - Bulver 10 Pig.

Millionenfady bemwihrte Recepte
grati8 von den beften Kolonial
waaren: u. Drogengejddjten jedber
Gtadt.

Gine alivenommierte Sulmbader €y
povtbier-Branevei judt mit ciner folid,
gut eingefiihrien

Biergrosshandlung,

welde geneigt wive, filr eigene Rechung
ben Berlag fiiv

Dalle und mgebung

au dibernehmen, in Verbindung u treten.
Gefl. Offerten unter F, 6 an bie Crped.
8. BL. erbeten.

besiehen Sie billigit a. b,
a nns Dall. Gartonnagens
BT Ll ALY

Fabrit Sdiktevitr. 35.

WegenNuilojung
Hevven:
Rleiderftoffe,

p. Meter

38, 4 Martl.

Carl Teuscher sén.,

Gevjtvajge 2.

leHIH a0
Dr. med. Strahl aus
Hamburg geheilt.

ed
/ Wontag, Jounersiag,
Jiveitag 9—4 NG

@r. Nvidity. 29, L

Wetzenspreu

6. i[lndjﬂmge

! ch

ar

gegen Buch mit

= D%

Halle a. S, Hinterlegungsstelle.

gmmug den 14. b, Hits.

Schinss

| des giinglidym Aunsverhanfs 7

= Herren- und J(naben-tjaraerobe
von hente ab is GO Proz. ube Freis.

Jn febr grojser Auswabl, nuv befjeve Sualitdten,
fiud vorhanden :

Rinter - Raletots, Suaben - Joppen,
Rintee - Joppen, Gonirmanden - Angiige,
Calajrde wnd Wntel, | Snaben- Miintel, Pyjads.

Arthur Mendelsohn,

8 Grosse Ulrichstrasse 8. %
[ - BNEUESS oo
S0050Te0Cee000a0006660560C0006d
Hervorragende Neuheiten. @
Rester (s ju 20 Rollen) 3
auievordentlidy billig. ®

®
Gustav Frauendorf 3

Fenfpr. 2341, Sdmljtvaie 3/4.
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=
=
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ﬂiur nod) 4 Tage,

ubelfugren jeder At berorpt m 1y
Alb. Lange, @diflexity. 37.

nimmt an Jrau Breitung.
Fleiiderftr. 2, IV.

Yiajiferen
Taglich frisch:

Hoehfeinen Ital. u. Russ. Fleischsalat, feinste Delikatess-Wein-Siilze,
Galantinen von Rebhuhn, Truthahn u. Eate, gefiillten Schweinskopf,
Mosaikwurst, Gefliigelroulade, Zungen- und Kalbsroulade.
Zartes Hamburger Rauchfleich, prachtvollen gekochten Hamburger

Schinken w. westfidl. Kronenschinken, feinste Winterwaare.
Frische Fraustddter, Frankfurter und Dresdener Appetitwiirstchen.
Hochfeinen ger. fetttriefenden Rhein- und Weserlachs,
ger. Elbaale und Elbnesen.

Kieler Sprotten, Schleibiicklinge und Flundern.
Neue mar. u. Rollheringe.
Junge Fasanhéhne und Hennen. Junge Rebhiihner u. zartes Rehwild.
Junge Vierl. Gnse, Enten, steyr. Hihnchen u. Briisseler Poularden
empfehlen

Sprengel & Rink,

Ioh.: Franz Sprengel’s Erben & Oskar Kiose.
Prompter Versand nach auswirts.

Wir verzinsen gegenwiirtig
Spar- und Depositen-Einlagen

Landschaftiiche Bank der Provinz Sachsen.

Sue nod 4 Tage GRS

| Waooon Porzellan cewient 79 kg
| | Wagoon Stein
Preife werden mnrge heku.mtt.gzgthm. l Lallllng El- lal

5 N,
s 1100

Il
v

Photographisches fitelier

im Haunse.
1 Dtzd. Visitbilder

Yoy

2,25 Mk,
Cabinetbilder 3,60 ,,

ssnche

umgeh. briefl. aus-

. Auskunft von Referendar

a. D. Lebegott, Magdeburg, Pri-
. 1. Gebiibr in Marken 1204

ueklen bu 500 .4, bei hoher.

“
Geidjte nd Grunditiide

verfi. ofue Lrovifions-Bor(d., fireng
diskr, ,,Expref polag. ,,faul!e a/S,

wreunden eines wirflidy guten u.
febr wohibetimmiiden Tvauben:
weines empiehle id) meinen gavans
tievt nuverfilidten

900er Rothwein.

Martinsberg 10.

umbc i aud) 2 ver:

. Pojt.  Preidlifie frei.

Baplreidhe Anerfennunger.

Carl Th, Oelhmen, @sblen; a/RY. 574,
Weinbergdbefig. u. Weinhanblg.

jeber Act nadh Hier u. qudw
A

. Ackermann, 1. Ulidftr. 11, 1.

6., 7. 9. October in
i unzxenungun)e 3. Kl General-
Lotterie-Direction. 500000 L

Wohlfahds Lotterie

Loose 4 Murk 3.30 o
16,870 Geldgewinne, ohne Abzup:

“>4 OO
1= «100000
1=« 50000
I+« 25000
1=+« 15000
2,10000:20000
4, 53000:20000
10, 1000: 16000
100, 500:50000
150, 100:15000

600. SO0-30000
16000.15-: 240000

Wohlfahrts-Loose versendet: Geasral-Debit

Lud. Miiller & Co.

in JBerlim, Breitestr. 5 und in
Wamburg, Niirnberg, Miinchen.
Tel.-Adr.: Glieksmiller.

Konigl. Preussische Lotterie.
RKaujlosfe: .54 dutr b Fae

Die Kanigl.

Sofferie - Ginnehmer,
Frenkel.

baben wir abjugeben.
Herrmann., Lelhmann.

ardt.

@rosse Uieh- Huction.

Bim 5. 0. Mts., Wittags 2 WO follen im Gaithof gu Riemberg

10 Stiike frifdmilgende und bodstragende Hithe u. Kalben,

alle in gutem Suftande, freiwillig verfieigert werben.
Der Bejifger.

Burc

Reinsch,

Bad. Jubiliiums-Lotterie

Tihung sicher schon 3. u. 4. Oktober 1902

Die Hiilfte der Einnahme wird zu Gewinnen verwandt.

7000 Geld-Gewinne

S0 Gewinne i. W.

Loose a 1 M.; 11 Loose 10 M. } ka' 50000

empfiehit J. Stiirmer, General-Agent, Strassburg i. Els.

as ‘Biuhcui«u‘l Gtv. 2,10, piebt ab
Rittergut Z-ch-rhcn.

und slle durch Loose und Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

1&

RN

O Wl

[ehrer Bew
beftanben |

poligifien
Sdlofjes




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


